
Die deut∂e Scrift 2/2004

Vierteljahre+hefte zur Förderung 150. Folge
der deut∂en Sprace und Scrift 71. Jahrgang

Zum Geleit: 2 Liebe Leser

Aufsa¿teil: 4 Fri¿ Helmut Ehmqe: Scrift al+ Bildung+mittel

10 Walter Klag: Der „bilinguale“ Unterrict i# fragwürdig

13 Han+ Micael Hensel: Fraktur nict nur reden, sondern auc druqen

16 Jan Philipp Bu‚e: Dicterologie: Die kleine lu#ige Gedictekunde

22 Leseübung in dt. Screib∂rift 24 Unser Auftritt im Weltne¿

25 Da+ Sticwort 26 Um∂au

30 Besprecungen 34 Lesereinsendungen

35 Hinweise 38 Au+ dem Verein+leben

Verwendete • Amt+-Fraktur normal (Grund∂rift) und halbfett (Au+zeicnungen) von
Scriften: Heinric Wilhelm Hoƒmei#er, 1906 bi+ 1911 [H];

• Tiemann-Goti∂ (Titel, Über∂ri#en, Sinnsprüce) von Walter Tiemann, 1924 [H];
• Ehmqe-Scwabacer (Sprüce Seite 4–9) von Fri¿ Helmut Ehmqe, 1920 [D];
• Deut∂e Kur⁄v (Gedicte Seite 16–20) von Ricard Ludwig, 1909 [D];
• Amt+-Anti∆ua (je¿t: Madison oder Century 725) normal, halbfett und kur⁄v

(ein Teil der Fremdwörter) von Heinric Wilhelm Hoƒmei#er, 1909–1922 [F].

Die in diesem Heft verwendeten Scriften #ammen von:
[D] = Delbanço Fraktur∂riften, 26189 Ahlhorn, Po#fac 1110
[H] = Dipl.-Ing. Gerhard Helzel, 22335 Hamburg, Timm-Kröger-Weg 15
[F] = Im Fachandel erhältlic, ver∂iedene Her#e¬er

Sa¿: Harald Süß, Bund für deut∂e Scrift und Sprace e.V.
Druq: Druqerei Denkmayr, A-4020 Linz

Beilagen- Den Heften für Empfänger in Deut∂land liegt ein Werbefaltblatt de+ 
hinwei+: Arciv-Verlage+ Braun∂weig für die Bucreihe „Berühmte Klas⁄ker

der Jugendliteratur“ bei.

Titel und Rüqseite: Zwei Kun#∂riftblätter au+ der Sammlung
„Lieder und Weisen au+ deut∂en Landen“, 1945/46 in engli∂er Krieg+-
gefangen∂aft in Ägypten mit der Hand ge∂rieben von Prof. Friedric 
Neugebauer. Wir danken Herrn Prof. Neugebauer und dem Scriftmuseum 
Pettenbac, die un+ diese bi+ je¿t noc nie veröƒentlicten ka¬igraphi∂en 
Kleinodien freundlicerweise zum Abdruq zur Verfügung ge#e¬t haben.
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